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Was sonst noch los ist

Das Team der Herzogs-
kelter bewirtet am Don-
nerstag, 6. August, 18.00
bis 22.00 Uhr,  bei seiner
Genusslounge am Wein-
brunnen in Güglingen mit
leckeren  Gerichten und
gekühlten Getränken. 

Am Samstag, 8. August,
17.00 Uhr, findet die
nächste öffentliche
Stadtführung mit Ines
Schmiedl statt. Treffpunkt
ist an der Marktplatzlinde.
Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. 
 
Eine öffentliche Familien-
führung findet am
Sonntag, 16. August, 15.00
Uhr, im Römermuseum in
Güglingen statt. 

Sein 42. Backhausfest ver-
anstaltet der GSV
Eibensbach am Backhaus
in Eibensbach von Sams-
tag, 29. August,  bis
Sonntag, 30. August.
Beginn am Samstag ist um
17.00 Uhr, die Weingrotte
öffnet um 20.00 Uhr. Die
Gäste werden verwöhnt
mit Kartoffel- und Zwiebel-
kuchen, mit Grillwürsten,
Schweinehals im Bauern-
brot und süßen Kuchen. 

Am 5. September findet
das 50. Zwiebelkuchenfest
in Frauenzimmern statt,
dessen Backhaus den 200.
Geburtstag feiern kann.
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Es feiert Geburtstag
Güglingen
Am 12. August feiert Manfred Schmidt seinen 70. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich, wünschen alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Notdienst Apotheken
Freitag, 7. August
Rosen Apotheke Oberderdingen
Schillerstraße 7� 07045/524
Samstag, 8. August
Stadt Apotheke im Medizentrum Brackenheim
Austraße 30� 07135/6530
Sonntag, 9. August
Salzl Apotheke im GHC Eppingen
Katharinenstraße 36� 07262/6760
Montag, 10. August
Bahnhof Apotheke Besigheim
Weinstraße 6� 07143/35849
Dienstag, 11. August
Engel-Apotheke Eppingen
Bismarckstraße 4� 07262/1888
Mittwoch, 12. August
apotheke actuell Lauffen
Schillerstraße 18� 07133/17909
Donnerstag, 13. August
Brunnen-Apotheke Leingarten
Heilbronner Straße 60� 07131/90670

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117 oder �  
online unter www.docdirekt.de
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr. 
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, 
aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Not
fällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.
Anlaufstellen für Patienten aus der Region sind zukünftig die 
Praxen in den Krankenhäusern Heilbronn, Bietigheim, Mühlacker 
und Bretten. Patienten, die aus gesundheitlichen Gründen keine 
Bereitschaftspraxis aufsuchen können, werden durch den ärzt
lichen Fahrdienst im Wege eines Hausbesuchs versorgt.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Die Standesämter teilen mit
Güglingen
Geburten
David Mayer wurde am 26. Juni in Sinsheim geboren, Sohn von 
Sarah und Daniel Mayer aus Güglingen.
Jonas Tull wurde am 6. Juli in Sinsheim geboren, Sohn von Janet 
Aline und Kilian Tull aus Güglingen.
Sterbefall
Frau Angelika Conz-Oehler, geb. Conz, aus Güglingen ist am 
28.07.2026 in Heilbronn verstorben.
Pfaffenhofen
Trauung
Am 29.07.2026 haben Johanna Jesser und Nils Jesser, geb. Ritter, 
in Pfaffenhofen geheiratet.

Pressemitteilung zur Weiterentwicklung  
der SLK-Kliniken
Der Kreistag des Landkreises Heilbronn und der Gemeinderat 
der Stadt Heilbronn haben in der Vorwoche die Umsetzung der 
SLK-Medizinstrategie 2030 beschlossen. Die Entscheidung sieht 
die vollständige Verlagerung aller medizinischen Fachbereiche 
der Fachklinik Löwenstein an die Standorte in Heilbronn und 
Bad Friedrichshall sowie weitere Verlagerungen zwischen den 
Standorten Gesundbrunnen und Plattenwald vor. Hintergrund 
des Beschlusses sind tiefgreifende Veränderungen im Gesund-
heitswesen mit neuen gesetzlichen Vorgaben, insbesondere 
die Krankenhausreform des Bundes, steigende Anforderungen 
an Qualität und Spezialisierung sowie Fachkräftemangel und 
wirtschaftliche Herausforderungen, vor denen Krankenhäuser 
deutschlandweit stehen. Der Beschluss ist das Ergebnis eines in-
tensiven Prüfungs-, Analyse- und Beteiligungsprozesses, bei dem 
unterschiedliche Entwicklungsmöglichkeiten für die SLK-Kliniken 
untersucht und hinsichtlich des medizinischen Leistungsspekt-
rums, der Infrastruktur, der Fördermöglichkeiten, der personeller 
Anforderungen und der Wirtschaftlichkeit bewertet wurden.
Die Entscheidung sieht vor, dass die Geschäftsführung der SLK-
Kliniken die organisatorische und standortbezogene Ausge-
staltung des Lungenzentrums unter medizinischen, organisa-
torischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten betrachtet. Bei 
der Umsetzung wird festgelegt, ob das Lungenzentrum, wie 
bislang vorgesehen, auf zwei Standorte verteilt oder ob eine 
Verortung an einem Standort die langfristig bessere Lösung ist. 
„In den kommenden Monaten wird es darum gehen, die be-
schlossenen Schritte sorgfältig zu planen und mit der Umset-
zung zu beginnen. Während dieses Prozesses bleibt es unser 
Anspruch, Mitarbeitende, Öffentlichkeit und politische Gremien 
transparent über die weitere Entwicklung zu informieren“, so 
SLK-Geschäftsführer Georg Schmidt. Für Patienten ergeben sich 
aus der Entscheidung keine unmittelbaren Veränderungen. Die 
medizinische Versorgung an allen Standorten der SLK-Kliniken 
wird unverändert fortgeführt. Jedem Mitarbeitenden, der seinen 
Standort wechseln muss, wird weiterhin ein Arbeitsplatz bei den 
SLK-Kliniken angeboten.
Die komplette Pressemitteilung finden Sie im Internet unter 
www.slk-kliniken.de

Pressemitteilung der AOK über 
hitzebedingte Gesundheitsprobleme
In ihrer aktuellen Pressemitteilung hat die AOK Heilbronn-Franken 
mitgeteilt, dass in Heilbronn die Behandlungszahlen von Hitze-
Patienten in den vergangenen fünf Jahren um durchschnittlich 
20,2 Prozent stiegen. Wenn die Tageshöchsttemperatur 30 Grad 
Celsius erreicht oder übersteigt, ist von einem heißen Tag die 
Rede. Eine Hitzewelle bedeutet, dass 28 Grad oder mehr an min-
destens drei aufeinanderfolgenden Tagen erreicht werden. Laut 
dem Deutschen Wetterdienst (DWD) hat sich die Zahl der Tage 
mit extrem hohen Temperaturen seit den 1950er-Jahren fast ver-
vierfacht. Die Zahl der Erkrankungen und Todesfälle infolge von 
Hitze steigt kontinuierlich an.
Dr. Ralph Bier, Arzt bei der AOK Baden-Württemberg: „Laut einer 
aktuellen Analyse des Robert Koch-Instituts (RKI) im Auftrag des 
Umweltbundesamtes starben im Sommer 2023 schätzungsweise 
3.100 und im Sommer 2024 rund 2.800 Menschen in Deutschland 
an hitzebedingten Ursachen. Damit gehört die Bundesrepublik, 
gemessen an absoluten Zahlen, zu den am stärksten betroffenen 
Ländern in Europa.“ Das Problem: Hitze kann zu einer gesundheit-
lichen Belastung werden und Erkrankungen des Herz-Kreislauf-
Systems, der Atemwege oder der Nieren verschlimmern. Laut  
RKI steigt das Risiko während einer Hitzewelle an einer Herz-
Kreislauf-Erkrankung zu sterben um 11,7 Prozent.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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„Besonders gefährlich ist die Kombination aus Hitzestress, De
hydrierung und der gleichzeitigen Einnahme von Schmerz
mitteln, die die Nieren schädigen können, wie zum Beispiel 
Ibuprofen oder Diclofenac,“ so Dr. Ralph Bier. Zu den am meis-
ten gefährdeten Personengruppen zählen neben Vorerkrankten 
insbesondere alte Menschen und Schwangere. Um Hitzeschäden 
vorzubeugen, ist es wichtig, den Alltag an die Temperaturen an-
zupassen. Körperliche Aktivitäten sollten in die kühleren Morgen- 
und Abendstunden verlegt werden. Wer sich im Freien aufhält, 
sollte unbedingt auf Sonnenschutz achten, luftige Kleidung 
und eine Kopfbedeckung tragen. Die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) empfiehlt: „Bei Hitze sollte man (tagsüber) alle 
ein bis zwei Stunden ein Glas Wasser (0,2 Liter) zu sich nehmen, 
auch wenn man sich nicht durstig fühlt.“ Bei einem hohen Flüssig-
keitsbedarf könnten wasserreiche Speisen – Suppen, Salate, Obst, 
Joghurt – zusätzlich sehr gut zu einer bedarfsdeckenden Versor-
gung beitragen. Das Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit 
(BIÖG) rät dazu, grundsätzlich mehr als normal zu trinken, „zwei 
bis drei Liter pro Tag, sofern keine medizinischen Gründe dage-
gensprechen“.

Das Landratsamt informiert
FiftyFifty-Taxi für junge Leute
Der Landkreis Heilbronn bietet allen Jugendlichen zwischen 16 
und einschließlich 25 Jahren mit Wohnsitz im Landkreis Heil-
bronn an Wochenenden, Feiertagen und Sonderterminen (z. B. 
Brückentagen) die Möglichkeit, in der Zeit von 0.00 Uhr bis 6.00 
Uhr vergünstigte Taxifahrten in Anspruch zu nehmen.
Die Nutzung des FiftyFifty-Taxi erfolgt wie folgt:
Die Jugendlichen registrieren sich über eine Smartphone-App, 
die kostenlos heruntergeladen werden kann. Die Registrierung 
erfolgt kostenlos durch den Nachweis des Personalausweises. 
In der App werden alle teilnehmenden Taxiunternehmen auf
geführt. Wichtig ist, dass das Angebot ausschließlich bei den in 
der App gelisteten Unternehmen genutzt werden kann. Nach der 
Registrierung durch Nachweis des Personalausweises kann die 
Fahrt losgehen. Der/die Nutzende bezahlt die Hälfte des Preises 
direkt im Taxi. Die Abrechnung der restlichen 50 % erfolgt mit 
dem Landratsamt Heilbronn.

Klimaschutzmanagement
EnergieSTARTberatungen starten wieder im September

�Über den Sommer finden keine 
Beratungen statt, aber ab Sep-
tember kann man wieder Ter-
mine buchen, die in den Rat-
häusern in Pfaffenhofen und 
Güglingen stattfinden.
Alle Termine sind zu finden 
unter www.gvvoz.de/klima

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Infostand vor dem Naturparkzentrum

Trotz Schließung des Gebäu-
des ist das Naturpark-Team 
weiterhin für alle da. Von Frei-
tag bis Sonntag, jeweils von 
13.00 bis 17.00 Uhr, gibt es  
wie gewohnt Informationen 
zur Region, Kartenmaterial, 
Bücher, T-Shirts, Taschen und 
mehr an unserem Pop-up-In-
fostand direkt vor dem Natur-
parkzentrum in Zaberfeld. 

Gerne beantworten wir auch alle Fragen in gewohnter Weise.
Weitere Infos über das Naturparkzentrum gibt es im Internet 
unter https://www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de/

GenussScheune in Diefenbach
Jeden ersten Freitag von Mai bis Oktober können Gäste die Viel-
falt hochwertiger regionaler Lebensmittel entdecken und in ent-
spannter Umgebung den Wocheneinkauf erledigen. 
Die nächste GenussScheune findet am 7. August 2026, 16.00 bis 
20.00 Uhr, in der Kelter in Diefenbach statt.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Öffentliche Stadtführungen durch Güglingen
Im Sommerhalbjahr bietet die Stadt Güglingen immer am zwei-
ten Samstag im Monat öffentliche Führungen durch die Innen-
stadt an. Die nächste Stadtführung findet am Samstag, 8. August 
mit Ines Schmiedl statt. Folgen Sie ihr zu historischen Stätten, 
imposanten Kunstwerken oder hören Sie die eine oder andere 
wunderliche Episode aus der Stadtgeschichte. Treffpunkt ist 
jeweils um 17.00 Uhr an der Marktplatzlinde vor der Mauritius
kirche Güglingen.
Dauer ca. 1,5 Std. Kosten 6 Euro p. P. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Letzter Termin in diesem Jahr ist am 12. September 2026, jeweils 
17.00 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Deutschland-Radtour fährt durch 
Güglingen
Die Lidl Deutschland Tour ist das größte Radrennen des Landes 
und lockt die weltbesten Radsportler in die Region. In diesem 
Jahr führt das Rennen auf seiner Schluss-Etappe rund um Heil-
bronn. Güglingen ist ein Teil davon. 
Am Sonntag, 23. August, gegen Mittag fahren die Profis durch 
Güglingen – von Kleingartach kommend in Richtung Pfaffen-
hofen radeln sie durch die Ortsmitte. Sowohl die Kleingartacher 
als auch die Maulbronner Straße müssen deshalb gesperrt 
werden. 
Genauere Zeiten geben wir noch bekannt.

Herzlich willkommen im Team

Seit Montag arbeitet Britta Stirm aus Pfaffenhofen als Assistentin 
des Bürgermeisters bei uns im Rathaus. Bürgermeister Michael 
Tauch hat sie mit einem Blumenstrauß begrüßt. Nach ihrer Aus-
bildung zur Bürokauffrau arbeitete Frau Stirm als Sachbearbeite-
rin in Wirtschaftsunternehmen oder zuletzt mehr als zehn Jahre 
als Assistentin der Geschäftsleitung in einem Handwerksbetrieb.  
Wir freuen uns über die neue Kollegin und sagen: Herzlich will-
kommen im Rathausteam.
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Missionsvortrag über Malaysia  
von Nils Sigmund
Der Güglinger Nils Sigmund lebt seit drei Jahren als Missionar in 
Malaysia für die Organisation „Jugend mit einer Mission“ (Youth 
With A Mission). Mit seiner Gruppe hat er auch andere Länder be-
reist wie Japan, Indonesien, Thailand, Phillipinen, Vietnam, Kenia 
und Nepal. Jetzt kommt er auf Besuch zu seiner Familie nach 
Güglingen und spricht über seine Reisen und seine Aufgabe nach 
dem Gottesdienst am 28. August, 9.30 Uhr, mit Pfarrerin Deborah 
Drensek in der Sommerkirche in der Leonhardskapelle Güg
lingen. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen. Nach dem 
Vortrag gibt es einen kleinen Umtrunk mit Zeit für Gespräche.

Kunst am Baum
Alle Jahre wieder in den Sommer-
monaten werden wie von Zauber-
hand Bäume im Stadtraum von 
Güglingen mit meisterlich gehä-
kelten, bunten Quadraten einge
kleidet. Der Baum vor dem Maß
atelier Unikat wird jedes Mal 
verschönert und dient als Aus
hängeschild für das Geschäft. Die 
Auszubildene zur Damenmaß-
schneiderin Mathilda Burmann 
hat mit Hand angelegt, denn die 
letzten Arbeiten finden direkt am 
Baum statt.
Herzlichen Dank an das Team  
von Unikat für die schöne Berei-
cherung im Stadtbild.

Siegerehrung von Stadtradeln und 
Naturgartenwettbewerb
Der Weinbrunnen spendete zur Siegerehrung zwar keinen  
Wein, dafür mit dem plätschernden Wasser eine willkommene 
Abkühlung, sodass alle Anwesenden – ganz gleich ob Radler, 
Gärtner oder Gäste – es sich bei kühlen Getränken und Snacks 
bequem machen konnten.
Bürgermeister Michael Tauch dankte allen Teilnehmenden, der 
Jury und den Organisatoren für eine erfolgreiche Neuauflage der 
beiden Wettbewerbe.
Beim Stadtradeln konnten sich die folgenden vier Teams über 
den Sieg in der jeweiligen Kategorie freuen:
Bei den Schulen gewann die Katharina-Kepler-Schule mit  
5.924 km. Der Radelnachmittag mit über 100 Teilnehmern, den 
der Schulsozialarbeiter Lars Schulz organisiert hatte, ließ die Kilo-
meterkasse wieder klingeln.
Bei den Kindertagesstätten gewann die Kita Herrenäcker mit 
3.184 km.
Auch die Firmen haben auch in diesem Jahr wieder Teams ins 
Rennen geschickt.
Durchgesetzt mit 314 km/pro Kopf und 10.052 km insgesamt hat 
sich das Team vom AFRISO.
Schließlich haben sich auch wieder einige freien Gruppen an-
gemeldet. Und das Siegerteam in dieser Kategorie hat seinem 
Namen alle Ehre gemacht. Unter dem Namen „Keine Gnade für 
die Wade“ sind sie gestartet und der Namen war Programm. Mit 
826 km pro Kopf und 2.478 insgesamt haben Sie sich den Preis 
erfahren.
Im Anschluss wurden die Urkunden und Preise des Natur
gartenwettbewerbs übergeben. Hier erhielten die platzierten 
Familie Schattmann, Familie Xander und Familie Hoerz je einen 
Einkaufsgutschein. Die Garten-AG der Realschule durfte sich als 
Gewinner für den schönsten neu angelegten Naturgarten über 
Eis-Gutscheine freuen. Da alle Teilnehmer Gewinner sind, durfte 

jeder eine Urkunde und eine Grünpflanze als Preis mit nach  
Hause nehmen. In diesem Jahr gab es einen Natternkopf, die 
Staude des Jahres 2026.

 
Alle Preisträger von Stadtradeln und Naturgartenwettbewerb mit 
Bürgermeister Tauch.

Das ganze Team des Naturgartenwettbewerbs und des Stadt
radelns freut sich über die zahlreiche Teilnahme und den schönen 
Abschluss am Weinbrunnen.
Nun gilt es, in die wohlverdiente Sommerpause zu starten. Alle 
Fotos von der Preisverleihung finden sie im Internet auf unserer 
Stadthomepage.

50 Lieblingsplätze
Mein Lieblingsplatz
„In diesem Sommer erfreue ich 
mich zu jeder Tageszeit an dem 
Blick über den alten Garten-
teich hin zur neuen Schmet-
terlingsspirale“, schreibt uns  
Jule Doll zu ihrem schönen 
Foto.
Haben Sie auch einen Lieb-
lingsplatz in Güglingen, Frau-
enzimmern oder Eibensbach? 
Welche Geschichte verbinden 
Sie damit? Schreiben Sie uns 
an rmz@gueglingen.de

Kultur in Güglingen
Vorfreude auf Kulturveranstaltungen im zweiten Halbjahr
Ob Kabarett oder Konzerte – im zweiten Halbjahr wird für kultur-
begeisterte Leute in Güglingen einiges geboten.
Freitag, 25. September, 20.00 Uhr, Herzogskelter, Musikka
barett für Kopf und Herz mit Timm Sigg „Die formelhafte Welt 
des Mathé-Profs“. Wer Dr. Pop mochte, wird Prof. Sigg lieben. 
Zwischen Flügel und Formeln entfaltet sich ein Abend voller in-
telligenter Wortspiele, schräger Logik und melodischer Denkan
stöße. Erfahren Sie, wie der Künstler überhaupt zur Mathema-
tik kam, was man seiner Frau lieber nicht sagen sollte, woher 
Stuttgart 21 seinen Namen hat und warum die schönste Formel  
der Welt auch eingefleischten Mathehassern gefallen muss.  
Auch nicht Mathe-Begeisterte werden von seinen Ansichten 
erheitert. Prof. Timm Sigg ist Gewinner des Kleinkunstpreises 
Baden-Württemberg 2025.
Freitag, 16.Oktober, 19.00 Uhr, Ratshöfle, Kabarett und 
Chansons mit Sebastian Krämer „Gesänge auf der Falltür“. Nicht 
nur Krämers Frechheit ist bodenlos. Über Abgründe der Hingabe, 
des Schreckens oder der Trauer breitet er sorgsam seine orna-
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mentreichen musikalischen Teppiche. Ist vielleicht im Bühnen-
boden eine Falltür versteckt oder unter den Sitzen? Die bizarre 
Schönheit der Krämerschen Verse haben keine Parolen und wol-
len nicht Mut machen. Krämer hat ein untrügliches Gespür für 
Rhythmus, sprachliche Präzision und musikalische Genialität, was 
ihm schon viele Kabarettpreise eingebracht hat.
Freitag, 6. November, 19.00 Uhr, Ratshöfle, The Ella Fitzgerald 
Songbook, Jazz und mehr in Zusammenarbeit mit Konzerte im 
Heilbronner Land e. V. Ella Fitzgerald war unbestritten eine der 
größten Sängerinnen des Jazz. Mit Bigbands, Orchestern und 
auch kleinen Combos spielte sie zahllose Aufnahmen ein, die 
noch immer begeistern. Gerade diesen Combo-Versionen wid-
met sich das Programm des Trios. Die charmante französische 
Sängerin Katia Belley interpretiert Ellas Musik auf ihre eigene Art 
und Weise. Die ausdrucksstarke und vielseitige Pianistin Victoria 
Pohl sorgt mit Felix Wiegand am Kontrabass durch ihre einfühlsa-
me Begleitung, für das feine Swing-Fundament und so manches 
solistische Highlight. Klassiker wie Summertime, Cheek to Cheek, 
Tea for Two, Georgia on my Mind und I got Rythmen in den Ella 
Versionen sorgen für einen spannenden, stimmungsvollen und 
abwechslungsreichen Abend
Freitag, 11. Dezember, 20.00 Uhr, Herzogskelter, Kabarett  
mit Carmela de Feo und ihrem Akkordeon „Froschkönigin – Das 
Jubiläumsprogramm“. La Signora feiert ihr 20-jähriges Bühnen
jubiläum: Mit Träumereien von morgen, guten Lacher von 
gestern, Schunkeliges von heute. Lässt La Signora nach zwanzig 
Jahren endlich ihr Haar herunter oder was lässt sich die Königin 
der Haarnetze dieses Mal einfallen? Ein märchenhaftes Jubiläum 
mit Happy End für alle Fans von dunkelschwarzem Humor.
Samstag, 19. Dezember, 20.00 Uhr, Herzogskelter, Konzert 
mit dem Württembergischen Kammerorchester (WKO) „Barocke 
Brillanz“ mit dem Star-Trompeter Gábor Boldoczki. Ein Fest für 
Liebhaber der barocken Musik: Dieses Konzertprogramm vereint 
ikonische Werke bedeutender Komponisten des Hoch- und Spät-
barocks in einem Abend voller musikalischer Raffinesse, klang
licher Vielfalt und virtuoser Glanzlichter.
Karten für alle Veranstaltungen gibt es bei uns im Rathaus  
in Zimmer 005. Eintrittskarten für Konzert oder Kabarett sind 
immer auch eine gute Geschenkidee für Zeit zu zweit oder mit 
Freunden.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp

 
© der deutschsprachigen Ausgabe 
2026 by Wilhelm Goldmann Verlag, 
München

Eine humorvolle und tief be-
wegende Geschichte über  
vier junge Menschen, deren 
außerordentliche Freund-
schaft 25 Jahre später das 
Leben einer völlig Fremden 
verändert. In einer kleinen 
Küstenstadt verbringt eine 
Gruppe von Teenagern lange 
Sommertage auf einem ver-
lassenen Pier. Gemeinsam su-
chen sie hier Zuflucht von 
ihrem schwierigen Alltag, 
geben einander Halt und 
Stärke und weben ein ein
zigartiges Band der Freund-
schaft. Diesen ganz beson
deren Sommer wird einer  
von ihnen auf einem Gemälde 
festhalten – und damit 25 
Jahre später das Leben der 
jungen Louisa für immer ver-
ändern. Denn weil ein Detail 

auf dem inzwischen weltberühmten Bild sie selbst in den Tiefen 
ihrer Seele berührt, macht sie sich auf die Suche nach der 
Geschichte der vier Freunde. In der Stadt am Meer wird sie dabei 
ihr eigenes Abenteuer finden – und eine ganz neue Zukunft.

Mobiles Kino
„Chéri, ich komme!“ beim Open Air Kino
Zum Ende der Sommerferien hält das Mobile Kino in Güglingen 
am Samstag, 5. September, im Deutschen Hof für eine Open Air 
Vorstellung. Gezeigt wird die französische Komödie „Chéri, ich 
komme!“, deren Kinostart am 23. Juli war. Länge 90 Minuten, FSK 
ab 12 Jahren. Eintritt 10 Euro. Bei schlechten Wetter wird der Film 
im Saal der Herzogskelter gezeigt.
Mitglieder der Maienfest e. V. sorgen für kühle Getränke und 
Bewirtung. Einlass und Bewirtung 19.00 Uhr, Filmbeginn: 20.30 
Uhr. Die Veranstaltung ist bestuhlt. Bitte denken Sie an ent
sprechende Kleidung und ggf. Decken. Bei schlechtem Wetter 
wird der Film im Saal der Herzogskelter gezeigt.
Zum Film: Vorbild für die französische Komödie ist die Ge-
schichte eines Ehepaars aus Niederbayern im Jahr 2010. Nach 20 
Jahren Ehe gerät das Leben von Fanny und Tom durch ein Ge-
ständnis aus dem Gleichgewicht. Nach Schockstarre und anstatt 
in eine Krise abzugleiten, tüftelt der Elektroingenieur an einer 
Lösung. Die Geschichte ist mit viel Humor erzählt, sie wirft einen 
warmherzigen und respektvollen Blick auf Partnerschaft und 
Sexualität.

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Sommerabschluss der Jugendfeuerwehr und  
der Kindergruppe
In der letzten Schulwoche hatten sowohl die Kindergruppe als 
auch die Jugendfeuerwehr ihren letzten Dienst vor den Som-
merferien. Nach einem Jahr voller spannender Dienste, neuen 
Einblicken in die Feuerwehr und Kameradschaft, nutzten die 
Kinder und Jugendlichen den letzten Dienst dazu, ihren Eltern 
das Gelernte zu präsentieren. Die Kindergruppe tat dies im Zuge 
der Abnahme der Kinderfunke Teil 1. Hierbei mussten die Kinder 
die Aufgaben der Feuerwehr anhand des Feuerwehrwappens er-
klären, den richtigen Ablauf im Notfall zuordnen und mit einem 
Tragetuch einen Parcours bewältigen. Alle 10 angetretenen Kin-
der sind nun stolze Träger der Kinderfunke Teil 1.
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Im Anschluss zeigte die Jugendfeuerwehr das Erlernte bei einem 
Löschangriff mit Personenrettung im Übungsturm. Während sich 
der Angriffstrupp auf die Suche nach einer vermissten Person 
begab, stellten der Wasser- und Schlauchtrupp die Wasserver
sorgung über einen Unterflurhydranten her. Danach begab sich 
der Wassertrupp zur Brandbekämpfung ins zweite Obergeschoss 
und der Schlauchtrupp übernahm die Riegelstellung zum an-
grenzenden Gebäude. Nach getaner Arbeit fand die Verleihung 
der Jugendflamme 2 an drei unserer Jugendlichen statt. Diese 
hatten sie am 18. Juli gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr 
Cleebronn in Neuler abgelegt. Zum Abschluss des gelungenen 
Abends gab es für alle Kinder, Jugendliche und Angehörige ein 
gemeinsames Essen.
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen erholsame 
Sommerferien und freuen uns auf ein weiteres Jahr in der Feuer
wehr.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das vergangene Wochenende stand ganz im Zeichen des Sports, 
des Ehrenamts und des Miteinanders. Der Bier- und Weingarten 
der Bürger Pro Pfaffenhofen/Weiler ist längst zu einer schönen 
Tradition geworden und lebt vom großartigen Engagement der 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Der gesamte Erlös 
kommt als Spende der Gemeinde zugute, ein starkes Zeichen für 
den Zusammenhalt vor Ort.
Bei bestem Sommerwetter herrschte auf dem Kelterplatz eine 
ausgezeichnete Stimmung. Der laue Sommerabend bot den 
perfekten Rahmen für viele schöne Begegnungen und geselli-
ge Stunden. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit ihrem 
Einsatz dieses Fest überhaupt erst möglich machen. Viele der 
Helferinnen und Helfer sind den ganzen Tag im Einsatz, vom 
Aufbau am Morgen bis oft spät in die Nacht am Grill. Ein wirklich 
beeindruckendes Engagement, das unseren Ort so lebenswert 
macht. Ich selbst durfte am neuen Eisstand diese sommerliche 
Erfrischung anbieten.

Mit der Eröffnung des Zabergäucup fiel am Donnerstag der Start-
schuss für fünf spannende Turniertage auf dem Sportplatz im Tal 
des TSV Pfaffenhofen. Nicht nur auf dem Spielfeld wurde Höchst-
leistung gezeigt, auch hinter den Kulissen sorgten zahlreiche 
Ehrenamtliche, insbesondere an den Verpflegungsständen, für 
einen reibungslosen Ablauf. Bei den sommerlichen Temperatu-
ren konnte man tatsächlich von einer Hitzeschlacht sprechen. 
Das hielt die Organisatoren jedoch nicht zurück, im Gegenteil: 
Durch die erstklassige Organisation konnten sie von den Gästen 
viel Lob einheimsen, insbesondere für die hervorragende Platz-
qualität, die gelungene Ablaufplanung und nicht zuletzt für die 
große Auswahl an Speisen und Getränken.
Es lässt sich ganz einfach zusammenfassen: Der TSV Pfaffenhofen 
präsentierte sich als hervorragender Gastgeber für die Vereine 
aus dem Zabergäu. In insgesamt 20 Spielen kämpften zwölf 
Mannschaften um den Turniersieg. Überall war die Begeisterung 
für den Fußball spürbar. Ein herzlicher Glückwunsch geht an den 

TSV Botenheim zum Turniersieg sowie an alle Mannschaften für 
ihre sportlichen Leistungen.

Bei der Pokalübergabe konnte 
ich Herrn Götz aus vollem 
Herzen zur erstklassigen Orga-
nisation und zur hervorragen-
den Präsentation seines TSV 
gratulieren. Wir können stolz 
sein, einen solch engagierten 
Verein in unserem Ort zu 
haben. Hinter diesem Erfolg 
stand eine großartige Ge-
meinschaftsleistung von ins-
gesamt 190 Helferinnen und 
Helfern, dafür gilt allen mein 
herzliches Dankeschön.

Auch in Weiler stand der Sonntag im Namen des gemütlichen 
Beisammenseins. Bei der Jungtierschau im Schneckenhaus konn-
te man sich über die Zuchterfolge der Mitglieder im Kleintier-
zuchtverein informieren. Ausgestellt wurden Hasen, Kaninchen, 
Enten, Tauben, Hühner und auch Wachteln, die Tiere begeisterten 
vor allem die Kinder. Bei der gemütlichen Hocketse im Schatten 
der Birken beim Sportplatz, konnte man den Nachmittag dann 
genießen bei guter Bewirtung und angenehmen Temperaturen.
Nun geht unser Ort nach diesem Feier-Marathon erstmal in die 
Sommerpause, in den kommenden Wochen stehen keine Ver-
einsfeste an. Dafür startete am Montag unsere Ferienwoche. Das 
Highlight des Sommers für viele Kinder im Ort. 66 Kinder und 
Jugendliche tummeln sich in dieser Woche auf dem alten Sport-
platz. Dank des neuen Helferteams war es der Gemeinde wieder 
möglich, die Ferienwoche anzubieten, darüber sind wir sehr froh, 
da es sich doch um eine über 40-jährige Tradition handelt.

Zu einem interessanten Austausch kam es am Montag auf  
dem Benzbachhof mit dem Landtagsabgeordneten Herrn Erwin 
Köhler. Gemeinsam mit dem Ehepaar Harsch hatten wir im 
Rahmen seiner Sommertour die Möglichkeit, moderne Milchvieh-
haltung auf dem Hof der Familie kennenzulernen. Gleichzeitig 
bot sich die Gelegenheit, aktuelle Themen rund um die Land
wirtschaft mit dem Abgeordneten intensiv zu diskutieren.

Bereits am folgenden Tag stand 
die Besichtigung der Biotop-
verbundflächen gemeinsam 
mit Herrn Staatssekretär Dr. 
Baumann sowie weiteren 
Gästen auf dem Programm.  
Im Rahmen seiner Sommer-
tour waren Vertreter der Na
turschutzverbände, des Land-
schaftserhaltungsverbands, 
Bürgermeister und Kreisräte 
sowie Mitarbeitende des Re-
gierungspräsidiums und der 
Unteren Naturschutzbehörde 
beim Landratsamt nach Zaber-
feld gekommen, um die ver-
schiedenen Projekte am Spit-
zenberg in ihrer Umsetzung zu 
besichtigen.
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Biotopverbundflächen schaffen vernetzte Lebensräume und er-
möglichen Tier- und Pflanzenarten, sich auszubreiten, Lebens-
räume zu wechseln und den genetischen Austausch zu sichern, 
ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt. Gemeinsam im 
GVV haben wir die Biotopplanung in den vergangenen Mona-
ten begleitet und freuen uns deshalb besonders, dass wir Herrn  
Dr. Baumann unsere Ideen und die bereits umgesetzten Maßnah-
men vorstellen konnten.
Die Besichtigung bot spannende Einblicke in die praktische Um-
setzung des Naturschutzes und verdeutlichte eindrucksvoll, wie 
wichtig solche Maßnahmen für eine nachhaltige Entwicklung un-
serer Landschaft sind.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Prächtige Stimmung auf 
dem Kelterplatz
Wieder hat die Interessenge-
meinschaft Bürger Pro Pfaffen-
hofen und Weiler (BPPW) eine 
richtig gemütliche Hocketse 

auf dem Kelterplatz vorbereitet und durchgeführt. Die Biertisch-
garnituren rund um den Stilling-Brunnen waren beim 14. Wein- 
und Biergarten vollbesetzt. BPP-Sprecher Thomas Neher freute 
sich über den guten Besuch „trotz anderer Veranstaltungen“. Die 
Lichterketten, die Verkaufsstände und der Weinausschank mit 
feinen Tröpfchen der C & G Winzer verleihen dem Areal immer 
wieder ein besonderes Ambiente.

Bei hochsommerlichen Temperaturen waren natürlich die Bier-
spezialitäten gefragt. Guter Umsatz wurden auch an Cocktailbar 
und mit den nichtalkoholischen Getränken gemacht. Die Frauen 
und Männer am Grill und an der Pommes-Fritteuse kamen gewal-
tig ins Schwitzen. Erstmals wurde Eis angeboten, was besonders 

von den Mädchen und Buben begeistert angenommen wurde. 
Am Ende des Tages floss wieder eine stattliche Summe in die BPP-
Kasse, mit der Projekte in Pfaffenhofen und Weiler unterstützt 
werden können.

Die Lidl Deutschland Tour kommt nach 
Pfaffenhofen
Am 23. August ist Gänsehaut garantiert, denn Pfaffenhofen ist 
ein wichtiger Teil dieses einmaligen Spitzensport-Erlebnisses! Die 
Bürger und Bürgerinnen von Pfaffenhofen empfangen die Lidl 
Deutschland Tour. 
Das freut die Profis und ein Millionenpublikum in 190 Ländern, in 
die das Rennen übertragen wird. Die Karawane des Radrennens 
zieht am 23. August voraussichtlich zwischen 13:01 Uhr und 13:08 
Uhr durch Pfaffenhofen.

Waldblick am 14. August
Mit der Veranstaltungsreihe „Abendspaziergang in der Natur“ 
macht das WaldNetzWerk Station in Pfaffenhofen. Gemeinsam 
erkunden wir die Natur vor der Haustüre – in diesem Jahr unter 
dem Motto „Waldblick“. Herzliche Einladung dazu!
Die Wälder unserer Region werden gepflegt und das Holz ge-
nutzt, Flächen werden z. T. neu bepflanzt und die Baumartenwahl 
gelenkt. Im Rahmen des Konzeptes Waldnaturschutz werden 
auch sog. Waldrefugien definiert – hier darf sich der Wald voll-
kommen eigenständig langfristig zu einem „Mini-Urwald“ entwi-
ckeln. Diese Waldrefugien sind wertvolle Bereiche für Tiere, Pilze 
und Pflanzen. Auf der Tour mit Förster Lukas Georgi geht es um 
solche Waldrefugien: Wie unterscheiden sich Erscheinungsbild, 
Dynamik und Artenvielfalt zum Wirtschaftswald? Der Abend
spaziergang mit Förster Lukas Georgi findet in Pfaffenhofen statt 
und ist kostenfrei. Treffpunkt ist am Parkplatz „Alter Sport-
platz“. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Info unter info@waldnetzwerk.org und telefonisch unter 07131/ 
994-1181. Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner 
und unter www.waldnetzwerk.org zu finden.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Römer 11, 25–32

Wochenspruch:	�Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat!� Psalm 33,12

Wochenlied:	 „Nun danket Gott, erhebt und preiset“� (290 EG)

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43, 
Internet: www.kirche-gueglingen.de | E-Mail: pfarramt.gueglingen@elkw.de
Vertretung im Pfarramt: Pfarrer i. R. Jörg Kohler-Schunk
Gemeindebüro Güglingen: Kirchgasse 6, Güglingen
E-Mail: gemeindebuero.gueglingen@elkw.de, Tel. 07135/960442
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Gemeindebüro Frauenzimmern-Eibensbach: Torstr. 6, Frauenzimmern
E-Mail: pfarramt.frauenzimmern-eibensbach@elkw.de, Tel. 07135/5371
Öffnungszeiten: Das Gemeindebüro ist vom 03.08. bis einschließlich 10.08.2026 
nicht besetzt.

Sonntag, 9. August
  9.30 Uhr	� Sommerkirche, Gottesdienst (Präd. Kachel), Leon-

hardskapelle Güglingen
10.30 Uhr	� Gottesdienst (Präd. Kachel), Martinskirche Frauen-

zimmern. Die Opfer erbitten wir für das Liebeswerk 
ZEDAKAH in Israel.

Montag, 10. August
19.00 Uhr	� Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24, Güg

lingen
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Sonntag, 16. August
  9.20 Uhr	� Gottesdienst (Präd. Schiedel), Marienkirche Eibens-

bach
  9.30 Uhr	� Sommerkirche, Gottesdienst (Pfr. Niethammer), �  

Leonhardskapelle Güglingen
Während der Vakatur ist das Pfarramt nicht besetzt.
Die Vertretung in seelsorgerlich dringenden Fällen übernimmt 
vom 8. bis 14. August Pfarrerin Deborah Drensek, Tel. 07046/2132, 
E-Mail: pfarramt.zaberfeld-Michelbach@elkw.de.

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di. 15–17.30 Uhr, Do. 9–12 Uhr und 13–16 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 7. August
	 Keine Eucharistie
Samstag, 8. August
	 Keine Eucharistie
Sonntag, 9. August
  9.00 Uhr	 Gottesdienst, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Gottesdienst, Güglingen
Dienstag, 11. August
	 Keine Eucharistie
Mittwoch, 12. August
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 13. August
	 Keine Eucharistie
Freitag, 14. August
	 Keine Eucharistie
Samstag, 15. August
18.30 Uhr	� Gottesdienst zum Hochfest mit Kräuterweihe, Stock-

heim
Sonntag, 16. August
10.30 Uhr	 Gottesdienst, Brackenheim
Termine
Aufnahme Mariens in den Himmel – Kräuterweihe
Seit über tausend Jahren werden an Mariä Himmelfahrt Heil
kräuter zu Sträußen gebunden und gesegnet. Die Heilkraft der 
Kräuter soll mit dem fürbittenden Gebet der Kirche dem ganzen 
Menschen zum Heil dienen. Diese heilsame Zuwendung Gottes 
ist an Maria besonders deutlich geworden. Mit den Kräutern und 
Blumen halten wir uns die Schönheit der Schöpfung vor Augen 
und feiern ein sommerliches Fest der Freude. Am Samstag, 
15.08.2026 um 18.30 Uhr zum Hochfest in St. Ulrich, Stockheim.
Gottesdienstzeiten in den Ferien
In den Sommerferien finden keine Werktagsgottesdienste statt. 
Außerdem reduziert sich das gottesdienstliche Angebot auf zwei 
Gottesdienste am Wochenende. Weitere Infos siehe auf unserer 
Homepage.
Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist am 13.08. (nachmittags) und vom 17.08. bis 
28.08.2026 nicht besetzt. 
Ab 31.08.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Michael Röschard
Stockheimer Straße 23, 74336 Güglingen, Tel. 07135/6615
E-Mail: info@gueglingen-erloeserkirche.de
Internet: gueglingen-erloeserkirche.de 

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen!
Samstag, 8. August
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 9. August
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Michael Röschard, parallel 

Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

	� Thema der Predigt: „Wer aufbricht muss mit Rück-
schlägen rechnen“ Teil 1, Text: Esra 4, 1–24

Dienstag, 11. August
	 Kein Seniorenbibelkreis
Freitag, 14. August
19.30 Uhr	 Eudokia ChorPop – Chorprobe
Samstag, 15. August
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 16. August
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor i. R. Joachim Schard, parallel 

Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen!
Freitag, 7. August
	� Es finden keine Stammtreffs der Royal Rangers statt, 

da wir uns vom 1. bis 7. August 2026 auf unserem 
Pfadfindercamp in Hauenstein befinden.

	 Weitere Informationen unter Tel. 01577/4025932
Sonntag, 9. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen-Weiler@elkw.de
www.kirche-pfaff enhofen-weiler.de
stellv. Geschäftsführung: Pfarrer i.R. Jörg Kohler-Schunk

Herzliche Einladung
Sonntag, 9. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfarrer Wolfram-Daniel 

Niethammer
Sonntag, 16. August
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit Prädikant Tilmann 

Schiedel
Urlaub
Das Pfarrehepaar Kohler-Schunk befindet sich bis 19.08.2026 in 
Urlaub. Vertretung hat Frau Deborah Drensek, Tel. 07046/2132.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach Krebs
Bei Kaffee und Gebäck miteinander plaudern: Einander zuhören 
– Trauer und Freude teilen, Anstecken mit Mut ...
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Hausen, Turmstraße 15, 74336 Brackenheim.
Informationen und Auskunft über die Diakonischen Bezirksstelle, 
Tel. 07135/98840 und bei Ulrike Künle, Tel. 07143/9099502.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 12. August 2026 statt. 
Herzliche Einladung!
Selbsthilfegruppe „Café Plus“
Sie kommen zu uns, wenn Sie: Kontakt suchen, sich einsam 
fühlen, Unterstützung brauchen, aber doch mobil sind, Erfahrun-
gen und Informationen austauschen möchten und Abwechslung 
im Alltag benötigen.
Im „Café Plus“ begegnen Ihnen Menschen, die Zeit haben, auf-
merksam zuhören, Hilfestellungen bieten, Verständnis aufbrin-
gen, gemütlich beisammensitzen, gemeinsam frühstücken und 
miteinander sprechen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Selbsthilfegruppe „Café Plus“ für Menschen mit seelischen 
Herausforderungen trifft sich alle 14 Tage dienstags von 10.00  
bis 12.00 Uhr, in den ungeraden Wochen, im Ev. Gemeindehaus 
(Konrad-Sam-Gemeindehaus), Im Wiesental 11, 74336 Bracken-
heim.
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Wir sind umgezogen!
Damit wir Ihnen einen barrierefreien Zugang ermöglichen kön-
nen, treffen wir uns jetzt im Ev. Gemeindehaus in Brackenheim, 
Im Wiesental 11.
Wann? Jeden zweiten Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr in den 
ungeraden Kalenderwochen.
Die nächsten Treffen finden am Dienstag, 11. August, und am 
25. August 2026 statt.
Kontaktadresse: Diakonische Bezirksstelle, Heilbronner Str. 1 (Ein-
gang Schellinggasse), 74336 Brackenheim, Tel. 07135/9884-0.

Schule und Bildung

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne Kontakt 
mit uns aufnehmen.

Kindertagesstätte 
Heigelinsmühle
Seifenblasen – Entdecken, Forschen und Staunen

Vor kurzem durften alle Kita-
Kinder am spannenden Pro-
jekt „Seifenblasen“ teilneh-
men. Mit großer Neugier, 
unbändigem Forschergeist 
und sehr viel Freude expe-
rimentierten die Kinder in 
verschiedenen Angeboten. 
Seifenblasen wurden beob-
achtet, erforscht und mit allen 
Sinnen entdeckt.

Unterschiedliche Materialien zur Erzeugung von Seifenblasen 
wurden ausprobiert, sodass erste naturwissenschaftliche Er
fahrungen gemacht werden konnten. Auch Kreativität und 
Bewegungsfreude kamen in vielfältigen Spielideen zum Einsatz. 
Es wurden bunte Bilder mit Seifenblasen hergestellt und die 
fliegenden Blasen wurden durch den Garten der Kita gejagt.

Jedes Kind hatte außerdem die Möglichkeit, einen eigenen  
„Seifenblasenautomaten“ zu konstruieren, durch den die Seifen-
blasen nahezu automatisch erzeugt werden – hier entstanden 
sehr spannende Ergebnisse!
Der absolute Höhepunkt des Projekts waren körperhohe Sei-
fenblasen, von denen sich die Kinder umhüllen lassen konnten. 

Diese neue Perspektive auf die Seifenblase erzeugte staunende 
Gesichter und unvergessliche Momente.

�Mit diesen wundervollen Ein-
drücken verabschieden wir 
uns nun in die Kita-Ferien. Wir 
wünschen Ihnen und Ihren 
Kindern eine bunte, schillern-
de und spannende Zeit!

Realschule Güglingen
Verabschiedungen und 25-jährige Dienstjubiläen
Der letzte Schultag ist immer etwas Besonders und wird entspre-
chend zelebriert: Der Gottesdienst wurde von der Fachschaft 
Religion für den scheidenden Konrektor Dr. Christian Abelein 
vorbereitet. Aus diesem Anlass war Oliver Westerhold als der lei-
tende Pfarrer der Katholischen Kirche im Zabergäu mitbeteiligt 
und übernahm die Predigt, da er als Pfarrer der Heimatgemein-
de von Herrn Abelein zu ihm einen besonderen Bezug hat. Die 
ökumenische Ausrichtung hat der Güglinger Vertretungspfarrer, 
Pfarrer i. R. Jörg Kohler-Schunk, mitgestaltetet. Im Zentrum des 
Gottesdienstes standen die Symbole Licht, Brot und Wein.

Bei der großen Feierstunde im Pausenhof wurden Sportehrungen 
vorgenommen und zwei Lehrkräfte verabschiedet. Neben Herrn 
Abelein wurde Frau Carolin Rodriguez gewürdigt, die an der  
RSG ihren Vorbereitungsdienst absolviert hat und nun nach be-
standenem Zweitem Staatsexamen an eine Schule nach Bretten 
wechselt. Zudem wurden zwei Kollegen anlässlich ihres 25-jähri-
gen Dienstjubiläums geehrt: Ephraim Härer und Oliver Dieskau. 
Der vollständige Artikel ist auf der Homepage der RSG zu finden.
� (EH)
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Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Aktuelles aus der Musikschule
Ferien in der Musikschule
Das Büro der Musikschule bleibt vom 3. August bis 4. Septem-
ber geschlossen. In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte 
per E-Mail.
Wir wünschen allen Schüler/-innen und Familien einen erlebnis-
reichen Sommer!

Schuljahr 2026/27
Auch während der Ferien nehmen wir Anmeldungen entge-
gen. Einige unserer Angebote sind sehr stark nachgefragt. Daher 
empfiehlt sich ein frühzeitiger Unterrichtsantrag, um sich einen 
Platz für das neue Schuljahr zu sichern. Bereits ab einem Alter von  
1,5 Jahren ist der Einstieg in die musikalische Ausbildung mög-
lich. Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular auf unserer Home-
page oder kontaktieren Sie uns per E-Mail. Informationen zu 
Fächern und Angeboten finden Sie auf unserer Internetseite im 
Artikel „Vorhang auf!“. Die aktualisierte Entgeltordnung (gültig 
ab 1. Oktober 2026) steht im Bereich „Downloads“ zur Verfügung.

Kündigungstermin
Bitte beachten Sie, dass eine Kündigung zum nächsten Schul-
halbjahr (1. Oktober) gemäß unserer Schulordnung nur bis zum 
19. August möglich ist.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Tel. 07133/4894; Fax 07133/ 
5664; E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: https:// 
lauffen-musikschule.de

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv
Zabergäupokal 2026
Der TSV Güglingen zeigte beim diesjährigen Zabergäupokal 
durchwachsene Leistungen und musste sich bereits im Viertel
finale aus dem Wettbewerb verabschieden.
Zum Auftakt gegen den GSV Eibensbach war der TSV zwar die 
spielbestimmende Mannschaft, tat sich zunächst jedoch schwer, 
sich klare Torchancen zu erarbeiten. Erst gegen Ende der ersten 
Halbzeit wurde die Überlegenheit auch im Ergebnis sichtbar. 
Vincent Schmidbaur und Max Morlok sorgten mit ihren Treffern 
für eine verdiente 2:0-Pausenführung. Nach dem Seitenwechsel 
ließ Güglingen gegen den offensiv harmlosen Gegner nichts 
mehr anbrennen und brachte den Erfolg über die Zeit.
Noch deutlicher verlief das zweite Gruppenspiel gegen den  
SC Oberes Zabergäu. Von Beginn an dominierte der TSV das 
Geschehen und überzeugte mit sehenswerten Kombinationen 
sowie einem variablen Offensivspiel. Zahlreiche Torchancen 
waren die Folge, sodass der 4:0-Erfolg durch die Treffer von Max 
Morlok und Leon Schere auch in dieser Höhe völlig verdient war.
Als Gruppensieger wartete im Viertelfinale Türkgücü auf den 
TSV. Güglingen hatte in der ersten Halbzeit zwar mehr Ballbesitz 
und kontrollierte weite Teile des Spiels, konnte daraus aufgrund 
vieler ungenauer Pässe jedoch zu wenig Kapital schlagen. Kurz 
vor der Pause boten sich noch zwei hochkarätige Möglichkeiten 
zur Führung, die jedoch ungenutzt blieben. Nach dem Seiten-
wechsel nutzte Türkgücü seine einzige nennenswerte Torchance 
zur 1:0-Führung. Der TSV erhöhte anschließend den Druck und 
drängte auf den Ausgleich. Aus dem Spiel heraus gelang der 
Mannschaft aber wenig und so ging die größte Gefahr von meh-
reren Standardsituationen aus. Die waren dann aber zu ungefähr-

lich, um noch den Ausgleich zu erzielen. So endete für den TSV 
Güglingen das Turnier mit einer unnötigen Viertelfinalniederlage, 
nachdem die Mannschaft zuvor in der Gruppenphase mit zwei 
Siege eingefahren hatte.� LGvW

TSV Güglingen – Turnen
Engagierte Übungsleiterin verabschiedet

Mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge ha- 
ben wir vergangene Woche 
Susanne Eichhorn in den „ÜL-
Ruhestand“ verabschiedet … 
nach mehr als 36 Jahren im 
TSV als ÜL der Frauengym-
nastikgruppe „Fit&Fun“. Mit 
großem Engagement, viel 
Herzblut und unermüdlichem 
Einsatz hat sie die Frauen-
gymnastik über viele Jahre 
geprägt. Sie war weit mehr als 
eine Trainerin – sie war Moti-
vation, Vorbild und ein wich-
tiger Teil unserer TSV-Familie.

Für ihre langjährige Treue, ihre Zeit und ihr außergewöhnliches 
Engagement möchten wir von Herzen Danke sagen.
Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.
Ihre Fit&Fun-Mädels/Abt.leitung Turnen

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: info@tsvpfaff enhofen-wuertt.de

Zabergäu-Pokal begeistert mit Fußballfest – TSV Botenheim II 
gewinnt den Wanderpokal
Mit spannenden Spielen, vielen Toren, einer großartigen Atmo-
sphäre und zahlreichen begeisterten Fußballfans präsentier-
te sich der 58. Zabergäu-Pokal in Pfaffenhofen als sportliches 
Highlight im diesjährigen Fußballkalender. Fünf Turniertage lang 
stand das Sportgelände ganz im Zeichen des Fußballs und bot 
den Zuschauerinnen und Zuschauern packende Derbys, emotio-
nale Momente und fairen Sport.
Nach einem kurzen Regenschauer vor dem ersten Spiel spann-
te sich ein Regenbogen über das Sportgelände, ehe die Mann-
schaften den Zuschauern tollen Fußball boten. Der gastgebende 
TSV Pfaffenhofen bewies dabei große Moral und drehte einen 
0:2-Halbzeitrückstand gegen den TSV Botenheim noch in einen 
viel umjubelten 4:2-Erfolg.
Auch an den folgenden Tagen blieb das Niveau hoch. Zahlreiche 
Tore, enge Spiele und viele spannende Entscheidungen sorgten 
dafür, dass sich früh die ersten Favoriten für die K.-o.-Runde her-
auskristallisierten. Selbst ein Regenschauer am zweiten Turnier-
tag konnte der hervorragenden Stimmung nichts anhaben. Die 
traditionelle PlayersNight wurde kurzerhand im Regen weiter
gefeiert.
Nach Abschluss der Gruppenphase standen die acht Viertel
finalisten fest. Besonders das Viertelfinale zwischen der SGM 
NordHeimHausen und dem TSV Botenheim entwickelte sich zu 
einem echten Krimi und wurde erst im Elfmeterschießen mit 8:7 
zugunsten des TSV Botenheim entschieden. Der TSV Botenheim II 
setzte mit einem deutlichen 9:0 gegen den SC Oberes Zabergäu 
ein Ausrufezeichen, Türkgücü Eibensbach bezwang den TSV Güg-
lingen knapp mit 1:0 und der TSV Cleebronn setzte sich mit 1:0 
gegen Gastgeber TSV Pfaffenhofen durch.
Zwischen Viertel- und Halbfinale sorgte zudem ein Einlagespiel 
für einen weiteren sportlichen Höhepunkt. Der badische Ver-
bandsligist VfB Eppingen traf auf Bezirksligist FSV Schwaigern. 
Möglich gemacht hatte die attraktive Begegnung der in Pfaf-
fenhofen wohnende Sportliche Leiter des VfB Eppingen, Oliver 
Späth. Vor zahlreichen Zuschauern setzte sich der Verbandsligist 
nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit mit 2:1 durch. Die Tref-
fer für den VfB erzielten nach der Pause Alperin Yilmaz und Mark 
Rauh, für den FSV Schwaigern war Mika Weinhold erfolgreich. 
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Beide Mannschaften nutzten die Partie als wertvollen Härtetest 
für die bevorstehende Saison und boten den Zuschauern ein ab-
wechslungsreiches und sehenswertes Fußballspiel.
Auch die Halbfinals boten beste Fußballunterhaltung. Türkgücü 
Eibensbach gewann eine intensive Partie gegen den TSV Clee-
bronn mit 3:2 und zog ins Endspiel ein. Im vereinsinternen Duell 
setzte sich der TSV Botenheim II mit 2:0 gegen die erste Mann-
schaft des TSV Botenheim durch und komplettierte das Finale.
Der Finaltag hielt noch einmal alles bereit, was ein Fußballturnier 
auszeichnet. Im Spiel um Platz drei setzte sich der TSV Botenheim 
mit 4:1 gegen den TSV Cleebronn durch und sicherte sich ver-
dient Rang drei.

Im Endspiel lieferten sich Türkgücü Eibensbach und der TSV 
Botenheim II ein hochklassiges und bis zum Schluss spannendes 
Finale. Nach der regulären Spielzeit von 60 Minuten stand es 1:1. 
Auch bis zur Halbzeit der Verlängerung war die Begegnung völ-
lig offen, ehe der TSV Botenheim II in der zweiten Hälfte der Ver
längerung den entscheidenden Treffer zum 2:1-Endstand erzielte 
und sich damit verdient den Turniersieg sowie den Wanderpokal 
sicherte.
Rund um das Spielfeld verfolgten zahlreiche Zuschauer das End-
spiel und sorgten mit ihrer Begeisterung für eine beeindruckende 
Kulisse und einen würdigen Abschluss des Turniers.
Im Anschluss fand die Siegerehrung statt. Nach dem Grußwort 
von Bürgermeisterin Carmen Kieninger nahm TSV-Vorstand 
Tim Götz die Ehrung der vier bestplatzierten Mannschaften vor. 
Die Teams auf den Plätzen vier bis zwei erhielten jeweils einen 
Glaspokal sowie ein Geldkuvert. Die Prämierung wurde von der 
Volksbank im Unterland gesponsert. Den Wanderpokal und die 
Siegprämie durfte schließlich der TSV Botenheim II als verdienter 
Turniersieger entgegennehmen.
Stellvertretend für alle teilnehmenden Vereine bedankte sich 
Hagen Gärtner vom TSV Botenheim beim Ausrichter TSV Pfaffen-
hofen für die hervorragende Organisation, die perfekten Platzbe-
dingungen und die ausgezeichnete Durchführung des Turniers.
Zum Abschluss richtete Tim Götz seinen Dank an alle Sponsoren, 
Mannschaften, Zuschauer, Schiedsrichter und insbesondere an 
die unzähligen Helferinnen und Helfer, die den 58. Zabergäu-
Pokal mit ihrem außergewöhnlichen Einsatz überhaupt erst 

möglich gemacht haben. Stellvertretend für das gesamte Orga-
nisationsteam erhielt er dafür großen Applaus und ein herzliches 
Dankeschön.

Ein besonderer Dank galt außerdem Peter Allweiler für die 
Turnierübersicht sowie den Schiedsrichtern für ihre souveränen 
Leistungen während aller fünf Turniertage.
Spannende Spiele, faire Wettkämpfe, eine beeindruckende Zu-
schauerkulisse und das enorme Engagement der vielen Ehren-
amtlichen machten die Veranstaltung zu einem vollen Erfolg und 
zu einem echten Fußballfest für die gesamte Region. � (is)

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Gartentipps
Lavendel und Salbei 
Lavendel und Salbei kann man nach der Blüte (nicht zu tief ) zu-
rückschneiden. Allerdings macht es bei Lavendel durchaus Sinn, 
die Samenstände zu belassen und ihn nur Mitte bis Ende April 
stärker zurückzuschneiden.
Gründüngung 
Jetzt haben Sie noch die Möglichkeit, Gründüngungspflanzen zur 
Bodenverbesserung einzusetzen. Dazu gehören Arten wie Ölret-
tich, Gelbsenf und Inkarnatklee. Das Saatgut sollte bis spätestens 
Mitte des Monats ausgesät sein, damit die Pflanzen die Nährstoffe 
im Boden noch rechtzeitig bis zum Herbst binden können. Außer-
dem ist Ölrettich nicht winterhart.
Teekräuter 
Thymian, Pfefferminze, Salbei und Oregano sollten immer als 
Teekräuter in der Küche vorhanden sein. Sie werden nach dem 
Schnitt an einem dunklen, trockenen Ort getrocknet und dann 
einfach mit heißem Wasser aufgegossen. Die ätherischen Öle der 
vier Kräuter halten gesund und munter. Welche Mischung Ihnen 
am besten schmeckt, sollten Sie selbst ausprobieren. Tipp: Mi-
schen Sie doch einmal Salbei und Thymian.
Brombeerernte 
Im August ist der Höhepunkt der Brombeerernte. Lassen Sie die 
Früchte gut ausreifen, sodass sie bereits weich werden und sich 
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leicht vom Kelch lösen lassen. Dann müssen die Früchte aber 
rasch verbraucht werden!
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit-
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e. V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

Förderverein Altenheim Zabergäu/Leintal e.V.
Kleiderverkauf im Pflegeheim Haus Zabergäu
Im Altenheim „Haus Zabergäu“ wurden zwei Veranstaltungen 
durch den Förderverein finanziell unterstützt und mitorganisiert. 
Zum einen gab es einen Kleiderverkauf, der schon zum vierten 
Mal durch Frau Böhringer, Mitarbeiterin des Fördervereins, orga-
nisiert und veranstaltet wurde.
Die Bekleidung, wie Hosen, Pullis, T-Shirts, Unterwäsche, Nacht-
wäsche, wurde vom Bekleidungshaus Heege in Botenheim ab-
geholt und ins Haus Zabergäu gebracht. Dort gestalteten die 
fleißigen Helfer den Andachtsraum zu einem ansprechenden Ver-
kaufsraum um. Es wurden Tische und Kleiderständer aufgebaut, 
Umkleidekabinen aufgestellt, und ein Spiegel durfte nicht fehlen. 
Die Kleidungsstücke wurden dekorativ platziert und los ging es 
mit der „Shoppingtour“.
Einige Heimbewohner konnten es kaum erwarten und warteten 
ganz gespannt. Die Vorfreude war groß. Die Bewohner nutzten 
gern die Möglichkeit, die Bekleidung anzusehen, anzufassen und 
anzuprobieren. Es war ein schönes Event für alle. Für so manchen 
Bewohner kamen alte Erinnerungen auf, wie sie früher zum Ein-
kaufen gingen. Es war ein toller Nachmittag, daher ein herzliches 
Dankeschön an den Förderverein von den Bewohnern und deren 
Angehörigen.
An diesem Nachmittag war auch das „Café“ im Haus Zabergäu 
geöffnet, und so konnten die Heimbewohner mit ihren Ange
hörigen vor oder nach dem Einkaufsbummel einen leckeren 
Kuchen mit einer Tasse Kaffee genießen. Herzlichen Dank an alle, 
die diesen Nachmittag mitgestaltet haben.
Wenn auch Sie Mitglied des Förderverein Altenheim Zabergäu/
Leintal e. V. werden möchten, mehr über den Verein erfahren 
möchten, wenden Sie sich bitte an den Vorsitzzenden Rolf Kieser, 
Mobil 0151/14718475 oder per E-Mail: rk.kieser@icloud.com

LandFrauen Güglingen
Wir laden ein!
Am Montag, 10. August ab 17.00 Uhr treffen wir uns bei Tante 
Auguste in Eibensbach–Hof neben der Kirche. Wenn das Wetter 
mittut, gibt es wieder Grillwürste, Salat und Nachtisch. Wer etwas 
zum Büfett beitragen möchte, darf dies gerne tun. (Was übrig 
bleibt, nimmt jede(r) selber wieder mit). Mitzubringen braucht  
ihr nur Teller, Besteck, ein Nachtischschälchen und ein Glas – und 
natürlich gute Laune. Herzliche Einladung zu diesem gemüt
lichen Sommertreff! Das Vorstandsteam freut sich auf euch.
Jahresausflug am 1. September in den Odenwald
Anmelden kann man sich bei Roswitha Mayer, Tel. 01525/7415954. 
Für Mitglieder berechnen wir einen Preis von 30 Euro, für Nicht-
mitglieder von 35 Euro. Bitte überweist euren Fahrtbeitrag auf 
unser Konto IBAN: DE37 6206 3263 0601 4920 13. Erst dann seid 
ihr richtig angemeldet.

Kleintierzüchterverein Z 523 
Weiler
Gelungene Jungtierschau
Am vergangenen Sonntag fand unsere Jungtierschau statt. Bei 
bestem Wetter fanden zahlreiche Gäste den Weg zu uns. Vie-
len Dank für  Ihren Besuch! Es war wieder eine gelungene Aus
stellung.
Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei allen Helfern be-
danken, die mit ihrem Engagement und ihrer tatkräftigen Unter-
stützung zum Gelingen beigetragen haben. Ohne eure Hilfe wäre 
eine Veranstaltung in dieser Form nicht möglich gewesen.

 
Auf dem Bild fehlen Jens Schmidt und Joel Olf (wurde vertreten durch 
seinen Vater)

Ebenso herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger der Jung
tierschau zu ihren verdienten Erfolgen!
Groß- &und Wassergeflügel
Bestes Tier: Jens Schmidt mit Warzenenten – Schecken in schwarz
Hühner
Bester 1,0: Lena Häring mit Australorps – weiß
Beste 0,1: Sandra Täuber mit Brahma – blau
Zwerghühner
Bestes Tier: Marion Kern mit Jap. Legewachtel – wildfarbig
Tauben
Bestes Tier: Joel Olf mit Arabische Trommeltauben – weiß
Kaninchen
Bester 1,0: Reinhold Sigloch mit Lohkaninchen – braun
Beste 0,1: Melina Kern mit Zwergwidder – weiß Blauauge
Artikel-Code: 65095

Bündnis 90/Die Grünen  
OV Zabergäu
Bericht: Waldspaziergang im Stromberg
Waldexperte Dieter Brand führte die Teilnehmenden am Sonn-
tag, 19. Juli 2026, durch den Stromberg und zeigte: Soll der 
Wald erhalten bleiben, sind Anpassungen an den Klimawandel 
erforderlich. Da die Buche als dominierende Baumart im Strom-
berg besonders unter der zunehmenden Hitze und Trockenheit 
leidet, sollen die Bestände künftig durch die Eiche ersetzt werden.  
Für diesen und viele weitere spannende Einblicke bedankt sich 
der OV Zabergäu bei Dieter Brand und freut sich auf ein Wieder-
sehen!
Das nächste Treffen der Grünen im Zabergäu findet am Dienstag, 
29.09.2026, um 19.00 Uhr im NABU-Raum im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ in Cleebronn statt. Wir freuen uns auf Mitglieder, Freunde 
und alle Interessierten.
Weitere Infos unter: www.gruene-zabergaeu.de

Rauchmelder sind LebensretterRauchmelder sind Lebensretter
Foto: Thinkstock/iStockphoto
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